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Nach dem Abschluss der Zwangskollektivierung sah die SED die Chance 
gekommen, die Verhältnisse auf dem Land von Grund auf umzukrempeln. 
Die neue Zauberformel hieß „Einführung industriemäßiger Produktions­
methoden“. Die Arbeit der Genossenschaftsbauern in den LPG sollte sich der 
Tätigkeit der Arbeiterschaft in den Fabriken angleichen, das Leben der Land­
bevölkerung urbaner werden.
In jahrelanger Forschung hat sich Michael Heinz intensiv mit der Land­
wirtschaft und dem ländlichen Leben in der DDR nach der Kollektivierung 
auseinandergesetzt. Entstanden ist ein detailreiches Werk über Anspruch und 
Wirklichkeit der SED-Agrar- und Strukturpolitik und deren Auswirkungen.

Dr. Michael Heinz, geboren 1979 in Rostock; 1998 Abitur in Bad Doberan; 
bis 1998 Aushilfstätigkeiten in der Landwirtschaft; 1999 bis 2004 Studium der 
Geschichts- und Politikwissenschaften an der Universität Rostock; 2005 bis 2007 
Stipendiat der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur; 2008 Promo­
tion an der Universität Rostock auf der Grundlage der vorliegenden Arbeit.
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